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Anforderungsprofil 
Stand:  Nov 2025  

Ersteller/in: BiKu 4 

 

Die grau unterlegten Felder markieren den verbindlichen Teil des Basisanforderungsprofils. 
 

Stellentitel / Funktion:  

CAMPI-Fellow im Bereich Kommunikation (intern/extern) und Öffentlichkeitsarbeit 

Dienststelle: 

Bezirksamt Mitte von Berlin  

Personal, Finanzen, Weiterbildung und Kultur 

Amt für Weiterbildung und Kultur 

Fachbereich Kunst, Kultur und Geschichte 

 

1 Beschreibung des Arbeitsgebietes 

http://kgberlin.net/
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 Entgeltgruppe  E 13 (50%)  Besoldungsgruppe        
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2 Formale Anforderungen   

 

 

Gewichtungen 

entfallen hier 

 

3.  
3.1 

Leistungsmerkmale 
Fachkompetenzen 

Gewichtungen * 

4 3 2 1 

3.1.1 Digitale Kompetenzen 

• kennt aktuelle Entwicklungen und Projekte im Bereich der Digita-
lisierung  

• kennt verschiedene digitale Werkzeuge und wendet diese kreativ 
an 

• setzt digitale Medien zielgruppen- und situationsgerecht ein 

☐ ☒ ☐ ☐ 

3.1.2 • fundierte Kenntnisse der zeitgenössischen Kunst und Theorie  

und/ oder fundierte Kenntnisse in den Bereichen Stadt-, Archi-
tektur- und Baugeschichte 

☐ ☒ ☐ ☐ 

3.1.3 • Konzeptionelles, interdisziplinäres Denken ☒ ☐ ☐ ☐ 

3.1.4 • Kenntnisse im Projekt- und Ausstellungsmanagement ☐ ☒ ☐ ☐ 

3.1.5 • Erfahrungen in Kulturnetzwerken ☐ ☒ ☐ ☐ 

3.1.6 • Sehr gute Deutsch- und Fremdsprachenkenntnisse, schriftliche 
und mündlich (engl.) 

☒ ☐ ☐ ☐ 

3.1.7 • Sehr gute IT-Kompetenzen (MS Office, Grafikprogramme und 
Social Media) 
 

☒ ☐ ☐ ☐ 

3.1.8 • Grundkenntnisse im Urheberrecht, Datenschutzrecht 
 

☒ ☐ ☐ ☐ 
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3.2 Persönliche Kompetenzen Gewichtungen * 

4 3 2 1 

3.2.1 Leistungs-, Lern- und Veränderungsfähigkeit 

► Fähigkeit, auch unter schwierigen Bedingungen engagiert zu arbeiten, den 

Handlungsrahmen auszufüllen und aktiv Wissen und Erfahrungen einzubringen 
sowie sich auf neue Aufgaben einzustellen und neue Kenntnisse zu erwerben 

☒ ☐ ☐ ☐ 

 • setzt (auch) unter Zeitdruck ergebnisorientierte Prioritäten     

 • behält in Stresssituationen und unter Zeitdruck den Überblick     

 • reagiert auf kurzfristige Veränderungen souverän und passt 
Handlungsstrategien den veränderten Rahmenbedingungen an 

    

3.2.2 Organisationsfähigkeit 

► Fähigkeit, vorausschauend zu planen und zu strukturieren und entsprechend 

zu agieren 

☒ ☐ ☐ ☐ 

 • plant frühzeitig und realistisch     

 • koordiniert Arbeitsabläufe sach-, zeit-, und personengerecht     

 • richtet die Arbeitsorganisation auf die zu erreichenden Ziele aus     

3.2.3 Ziel- und Ergebnisorientierung 

► Fähigkeit, Denken und Handeln auf ein gewünschtes Ziel hin auszurichten und 
die erforderlichen Ressourcen effizient einzusetzen 

☐ ☒ ☐ ☐ 

 • behandelt komplexe Sachverhalte ganzheitlich     

 • sucht nach Möglichkeiten die Arbeitsergebnisse zu verbessern     

 • erkennt wirtschaftliche Zusammenhänge und handelt danach     

3.2.4 Entscheidungsfähigkeit 

► Fähigkeit, zeitnahe und nachvollziehbare Entscheidungen zu treffen und dafür 

Verantwortung zu übernehmen 

☐ ☒ ☐ ☐ 

 • prüft verschiedene Optionen und wägt Vor- und Nachteile von 
Entscheidungen bzw. Alternativen ab 

    

 • entscheidet zeitnah und nachvollziehbar und übernimmt für die 
eigenen Entscheidungen Verantwortung 

    

 • schiebt Entscheidungen nicht auf andere ab     
 

3.3 Sozialkompetenzen Gewichtungen * 

4 3 2 1 

3.3.1 Kommunikationsfähigkeit 

► Fähigkeit, sich personen- und situationsbezogen auszutauschen 
☒ ☐ ☐ ☐ 

 • argumentiert verständlich, gliedert klar, bleibt beim Thema, be-
schränkt sich auf das Wesentliche 

    

 • roter Faden erkennbar, logischer, verständlicher Aufbau     

 • beherrscht Grammatik und Rechtschreibung sicher     

3.3.2 Kooperationsfähigkeit 

► Fähigkeit, sich konstruktiv respektvoll mit anderen auseinanderzusetzen und 

partnerschaftlich zusammenzuarbeiten, Konflikte zu erkennen und tragfähige Lö-
sungen anzustreben 

☒ ☐ ☐ ☐ 

 • arbeitet konstruktiv und vertrauensvoll mit anderen zusammen     

 • unterstützt andere mit Informationen und der Weitergabe von 
Wissen 

    

 • geht mit Kritik konstruktiv um, geht auf Aussagen anderer ein 
und ist selbstkritisch, hinterfragt eigenes Denken und Handeln 
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3.3.3 Dienstleistungsorientierung 

► Fähigkeit, die Arbeit als Dienstleistung für die externe und interne Kundschaft 

zu begreifen 

☒ ☐ ☐ ☐ 

 • verhält sich der Kundschaft gegenüber freundlich und aufge-
schlossen und geht auf ihre Bedürfnisse ein 

    

 • erläutert Entscheidungen und Verfahrensabläufe nachvollziehbar     

 • reflektiert die Bedürfnisse der Kundschaft und geht darauf ein     

3.3.4 Diversity-Kompetenz 

► Fähigkeit, die Vielfalt von Menschen (u. a. hinsichtlich Alter, Geschlecht, Behin-

derung, Migrationshintergrund, Religion, sexueller Identität) wahrzunehmen, in der 
Aufgabenwahrnehmung zu berücksichtigen und einen diskriminierungsfreien und 
wertschätzenden Umgang zu pflegen 

☐ ☒ ☐ ☐ 

 • kennt Geschlechterrollen, Stereotypen und ihre Wirkungen und 
kann diese Erkenntnisse in Sacharbeit transferieren 

    

 • geht mit Fremdheitserfahrungen, unklaren Situationen und den 
daraus resultierenden Spannungen konstruktiv um 

    

 • versteht und respektiert andere Verhaltensweisen und Denkmus-
ter 

    

3.3.5 Interkulturelle Kompetenz gemäß § 4 PartIntG 

► Fähigkeit, Menschen verschiedener Herkunft aufgeschlossen zu begegnen, die 

eigenen Prägungen zu reflektieren und diese Selbstreflexion auf den Umgang mit 
Anderen übertragen zu können 

☒ ☐ ☐ ☐ 

 • reflektiert kritisch eigene Verhaltensweisen und Einstellungen 
gegenüber anderen Kulturen und Verhaltensweisen 

    

 • berücksichtigt im Umgang mit Menschen aus anderen Kulturen 
deren spezifische Konzepte der Wahrnehmung, des Denkens, 
Fühlens und Handelns 

    

 • agiert in kulturellen Begegnungen offen, flexibel und mit Einfüh-
lungsvermögen 

    

 


